Physikaufgaben 

Aufgaben zur Mechanik

1. Ein Hubschrauber fliegt auf einer waagerechten Bahn mit gleich bleibender Geschwindigkeit. Was für eine  Bahn beschreibt die Spitze eines Rotorblattes:

a) im Bezug zum Hubschrauber? 

b) im Bezug zur Erde? 

2.  Ein Hubschrauber steigt mit gleich bleibender Geschwindigkeit auf einer senkrechten Bahn nach oben. Was für eine  Bahn beschreibt die Spitze eines Rotorblattes: a) im Bezug zum Hubschrauber b) im Bezug zur Erde?

3. Welchen Weg legt die Erde in einem Halbjahr zurück? Die Umlaufbahn um die Sonne wird vereinfacht als Kreis betrachtet. Der Radius beträgt 152 Millionen km. Wie groß ist die Verschiebung?

4. Ein Kind fährt mit dem Aufzug bis zum 6. Stock. Dieser liegt 18 m über der Erde. Dann geht es 24 m einen geraden Flur entlang. Welchen Weg hat es zurückgelegt, wie groß ist seine Verschiebung?

5. Ein Meisterschütze schießt auf eine Scheibe, die 140 m entfernt aufgestellt ist. Die Kugel legt diese Strecke in 0,2 s zurück. Wie groß ist ihre Geschwindigkeit? 

6. Die neuen Hochgeschwindigkeitszüge fahren mit einer Geschwindigkeit von beispielsweise 320 km/h. Welche Strecke legt ein solcher Zug in 5 Minuten zurück? 

7. Mit welcher Geschwindigkeit rast ein kleines Afrikanerkind, das genau auf dem Äquator sitzt? Die Länge des Äquators : 40 000 km. 

8. Der St. Gotthard Tunnel in der Schweiz (1881 gebaut) ist 15 km lang. Wie lange braucht der Schnellzug mit einer Geschwindigkeit von 90 km/h, um den Tunnel zu durchfahren?

9. Ein Zug fährt vom Bahnhof A nach Bahnhof F. Auf freier Strecke fährt er immer  

  80 km/h. Der Fahrplan sieht folgendermaßen aus:

 von A nach B
12 km 
Aufenthalt in B
3 Minuten

Von B nach C
9 km

Aufenthalt in C
6 Minuten

Von C nach D
21 km

Aufenthalt in D
3 Minuten

Von D nach E
9 km

Aufenthalt in E
3 Minuten

Von E nach F
16 km.

a. Schätze vor der Berechnung ab, mit welcher Durchschnittsgeschwindigkeit der Zug fährt!

b. Berechne die Fahrzeiten zwischen den Bahnhöfen!

c. Addiere zur Gesamtzeit 10 Minuten für die Abbrems- und Beschleunigungszeiten! 

d. Berechne die Durchschnittsgeschwindigkeit des Zuges zwischen Bahnhof A und Bahnhof F!

e. Vergleiche deine Schätzung mit dem berechneten Ergebnis!

10. Die Beschleunigung eines Motorrades beträgt 2,8 m/s2. Die Beschleunigungszeit ist 3,5 s. Berechne die zurückgelegte Strecke und die Veränderung der Geschwindigkeit!

11. Ein Rennwagen fährt mit einer Geschwindigkeit von 54 m/s. Der Fahrer bremst 1,8 s lang das Auto ab mit einer Verzögerung von –6 m/s2 .

a. Welche Geschwindigkeit hat das Auto nach dem Bremsvorgang?

b.   Welche Strecke hat das Auto während des Bremsvorgangs zurückgelegt?

12. Ein Auto, das mit 72 km/h fährt, kann auf einer Strecke von 50 m zum Stillstand gebracht werden.

a. Berechne die dazu notwendige Verzögerung!

b. Wie viel m legt das Auto noch zurück, wenn der Fahrer erst nach 1 s zu bremsen beginnt?

13. Stelle folgenden Vorgang als Graph dar! ( X-Achse =  Zeitachse t ;  Y- Achse = Geschwindigkeitsachse v .) 

Ein Radfahrer startet  und beschleunigt 10 s lang gleichmäßig bis zu einer Geschwindigkeit von 5 m/s. Mit dieser Geschwindigkeit fährt er 25 s lang und bremst innerhalb von 5 s bis zum Stillstand. 

a. Berechne die zurückgelegte Strecke!

b. Berechne seine Beschleunigung  zu Beginn und die Verzögerung  am Ende der Fahrt!

14. Ein Auto fährt mit einer Geschwindigkeit von 40 km/h . Er überholt ein stehendes Auto. Wenn das überholende Auto 100 m weitergefahren ist, startet das überholte Auto mit einer Beschleunigung von 1,2 m/s2 .

Nach wie viel Sekunden holt es das Auto ein und welche Strecke hat es bis dahin zurückgelegt?

15. Bei Überholvorgängen muss das überholende Fahrzeug mindestens 20 km/s schneller fahren, als das überholte Fahrzeug.

a. Ein PKW fährt mit 80 km/h. Er wird von einem anderen PKW überholt, der mit 100 km/h  fährt. Berechne die Zeit für den Überholvorgang! (Der PKW ist 5 m lang, und biegt nach 10 m wieder auf die rechte Spur.)

b. Ein LKW fährt mit 80 km/h. Er wird von einem zweiten LKW überholt, der mit 81 km/h fährt. Berechne die Zeit für den Überholvorgang! (Die LKW sind 20 m lang und der überholende LKW  biegt  nach 10 m wieder auf die rechte Spur.)

c. Ein PKW fährt mit 130 km/h .Der  Fahrer merkt erst in 200 m Entfernung, dass der LKW mit einer  Geschwindigkeit von 81 km/h auf die linke Spur biegt. Berechne die Verzögerung beim Bremsen! (Bewerte das errechnete Ergebnis  mit der Tatsache, dass die Verzögerung eines bremsenden PKW optimal bei 4,5 m/s2 liegt!)

Aufgaben zur Wärmelehre:

· Eigenschaften von Körpern und Stoffstrukturen

1. In einer CO2-Patrone befindet sich 4 g Kohlendioxid. Wie viel Mol Gas ist in dieser Patrone zu finden? Wie viel Moleküle füllen die Patrone aus?

2. In einem Thermometer  gibt es 1,5 g Quecksilber. Wie groß ist das Volumen des Quecksilbers? Wie viel Mol Quecksilber befindet sich im Thermometer? Wie groß ist die Anzahl der Quecksilbermoleküle?

3. Wie viel Moleküle sind in 1 dm3 Helium bei Normalzustand zu finden? Wie viel wären es für Argon? 

4. Grafit und Diamant bestehen aus Kohlenstoffatome. Wie wäre es möglich aus Grafit einen Diamanten herzustellen?

5. Schaue nach, wie ein Industriediamant hergestellt wird!

· Wärmeausdehnung und Temperaturmessung

6. Die Skaleneinteilung eines Quecksilberfieberthermometers ist größer als die eines normalen Stubenthermometers. Erörtere den Sachverhalt!

7. Gießen wir ein heißes Getränk in ein Glas (nicht hitzebeständig), dann  zerplatzt  es. Wie ist diese Erscheinung zu erklären?

8. Nach der Temperaturmessung mit einem Quecksilberfieberthermometer fällt die Quecksilbersäule nicht auf den Ausgangspunkt zurück, obwohl die Außentemperatur ca. 15(C geringer ist als die des gemessenen Körpers. Warum soll man das Thermometer vor der Benutzung immer kräftig schütteln?

9. Der Flüssigkeitsbehälter eines Thermometers nimmt bei Temperaturmessung ebenfalls Wärme auf und dehnt sich aus, trotzdem steigt die Quecksilbersäule höher. Erkläre die Erscheinung!

10. Die Temperatur einer 1,5 m langen Aluminiumstange wird um 15(C erhöht Um wie viel verändert sich die relative und die absolute Länge. Der lineare Ausdehnungskoeffizient ist ( = 2,4 (10-5 K-1
11. Durch ein Aluminiumrohr strömt zuerst 16(C warmes Wasser, danach Wasserdampf von 100(C, ( = 2,4 (10-5 K-1. 

a)  Um wie viel Prozent verlängert sich die Leitung?
(0,2 %)
b) Um wie viel Prozent ändert sich der Leitungsquerschnitt? 
(0,4 %)
· Das Boyle-Mariottesche Gesetz

12. In einer Arztspritze, deren Enden luftdicht abgeschlossen werden, wird die Luft bei konstanter Temperatur von 20 cm3  auf 8 cm3 zusammengepresst.

13. Ein Kompressor presst 30 m3 Luft mit einem Druck von 100 kPa in einen 4 m3 großen Kessel. Wie groß wird der Druck im Kessel, wenn die Temperatur unverändert bleibt.

14. Wie ändert sich eine Luftblase, die einem See von unten nach oben steigt? 

· Boyle-Mariotte und Hydrostatik

15. Der Querschnitt einer 100 cm langen Torricelli-Röhre beträgt 1,5 cm2, darin steht Quecksilber 40 cm hoch. Der Außendruck ist 105 Pa, die Außen und Innentemperatur ist 0(C, die Dichte der Luft im Normalzustand ist 1,3 kg/m3. Wie viel g Luft wurde oberhalb der Quecksilbersäule eingeschlossen? 
(53,3 mg)
16. Ein offenes, 1m langes Glasrohr ist bis zur Hälfte in Quecksilber getaucht. Danach verschließt man mit dem Finger die Öffnung und hebt es ganz und gar aus dem Queck​silber heraus. Wie lang ist die Quecksilbersäule, wenn der Außendruck 1,02 (105 Pa beträgt?
(25 cm)
· Gay-Lussac I – II 

17. Wie entsteht der Wind?

18. Die Temperatur von Kohlendioxid im Normalzustand mit einer Masse von 22 g steigt während eines isobaren Prozesses auf 50(C. Wie groß ist das Volumen und die Dichte des Gases?

19. In einem Raum mit einer Grundfläche von 12 m x 7 m und einer Höhe von 3 m erwärmt sich nach dem Einschalten der Heizung die Luft von 13(C auf 22(C. Wie groß ist das nach draußen strömende Gasvolumen? (Es wird angenommen, dass das entweichende Gas eine Temperatur von 22(C hat).

20. Auf die Öffnung einer Bierflasche legen wir eine 5 Forintmünze und benetzen es (anfeuchten). Dann umfassen wir die Flasche mit beiden Händen, wobei wir auf den ordentlichen Verschluss mit der Münze achten. Danach beobachten wir die Münze. Beschreibe die gemachte Erfahrung!

21. Eine Gasflasche wurde im Winter von draußen 0(C ins warme Zimmer von 20(C getragen. In der Flasche war der Luftdruck ursprünglich 12 MPa.  Um wie viel erhöhte sich der Druck in der Flasche?

22. In  einer Gasflasche befindet sich  Argon bei einem Druck von 10 MPa und einer Temperatur von 50(C. Welch ein Druck wird in der Flasche herrschen, wenn wir das Gas auf 100(C erhitzen?
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